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Bezirksoberliga Herren Nord Relegation

TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) : TSV Grasleben II 
Sonntag, 07.05.2023, 11:00 Uhr

Rabätje fixiert zwei Punkte für den TSV Hehlingen/SV 
Nordsteimke (SG)

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Grasleben II hat der TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)
am Sonntag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Nord Relegation
gesammelt. Beim TSV Grasleben II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 29:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass der TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG) mit einem und der TSV
Grasleben II mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das
obere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Rabätje / Woyciechowski gegen Brand / Hudy. Einen umkämpften Erfolg feierten im Anschluss indes
Stüwe / Riel beim 3:2 gegen Mainz / Stute, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Beim 3:0-Sieg gegen Liebs / Schönholz zeigten Kukcikaitis / Schünemann ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Marcus Stüwe machte mit Florian Stute beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Dennis Rabätje machte mit Silas Mainz bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Dariusz Woyciechowski
bei seinem Sieg gegen Christian Hudy und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit 11:7, 2:
11, 12:10, 11:9 gewann wenig später Laurinas Kukcikaitis gegen Torsten Brand und gab dabei nur
einen Satz ab. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der
Start in die Partie hätte für Marcus Schünemann besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kai Schönholz noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Riel bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Christian Liebs dann doch niedergerungen worden. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Marcus Stüwe
beim 11:3, 11:5, 11:5 gegen Silas Mainz. Dennis Rabätje war im Einzel gegen Florian Stute nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Hehlingen/SV Nordsteimke
(SG) die Saison mit einem Punkteverhältnis von 2:0 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Grasleben II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Hehlingen/SV Nordsteimke (SG)

Doppel: Rabätje / Woyciechowski 0:1, Stüwe / Riel 1:0, Kukcikaitis / Schünemann 1:0 
Einzel: M. Stüwe 2:0, D. Rabätje 2:0, D. Woyciechowski 1:0, L. Kukcikaitis 1:0, M. Schünemann 1:0,
P. Riel 0:1 

 TSV Grasleben II
Doppel: Mainz / Stute 0:1, Brand / Hudy 1:0, Liebs / Schönholz 0:1 
Einzel: S. Mainz 0:2, F. Stute 0:2, T. Brand 0:1, C. Hudy 0:1, C. Liebs 1:0, K. Schönholz 0:1
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